
Projektwerkstatt
Palliative Geriatrie

Hospizlich-palliative Kompetenzen 
und Haltungen in Einrichtungen 
einführen und bewahren / 72 h
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Kursleitungen:
Dirk Müller (D Berlin) | MAS (Palliative Care), 
Fundraising Manager (FH), zert. Kursleiter Pal-
liative Care/Palliativmedizin (DGP) und Modera-
tor Palliative Praxis, Vorsitzender Fachgesell-
schaft Palliative Geriatrie, Bereichsleiter Hospiz 
und Palliative Geriatrie im Unionhilfswerk

Referent: 
Thomas Palavinskas (D Berlin) | Exam. Alten-
pfleger (Palliative Care) | Bachelor of Sciense 
Gesundheitswissenschaften | Praxisanleiter | 
Co-Projektleitung Netzwerk Palliative Geriatrie | 
Leitung der Fach- und Spezialberatungsstelle 
Zentrale Anlaufstelle Hospiz

Termine
Block 1:  16./17.09.2024 09 - 16 Uhr   
Projekttag 1:  18.11.2024  09 - 15 Uhr  
Block 2:  20./21.01.2025  09 - 16 Uhr  
Projekttag 2:  10.03.2025  09 - 15 Uhr
Block 3:  12./13.05.2025  09 - 16 Uhr
Projekttag 3:  16.07.2025  09 - 15 Uhr

Supervision:
Paula Westphal (D Berlin) | Physiotherapeutin | 
Entspannungspädagogin | Supervisorin | Coach

Kursgebühr:
800,- € 
Für Neumitglieder im NPG Berlin kostenlos 

Fortbildungspunkte für Pflegende: 
20 Punkte

16.09.2024

16.07.2025

Veranstaltungsort:
KPG Bildung
Stiftung Unionhilfswerk Berlin
Richard-Sorge-Straße 21 A 
10249 Berlin
030 / 4 22 65-838 
bildung@palliative-geriatrie.de
www.palliative-geriatrie.de/bildung

Fachpartner

Info & Anmeldung via QR-Code



Zielgruppe:
Interprofessionell aus Pflegeheimen, Einrich-
tungen der Eingliederungshilfe und Kranken-
häusern.

Kursbeschreibung:
Spätestens mit dem Hospiz- und Palliativgesetz 
(2015) wird deutlich, dass auch Einrichtungen der 
Regelversorgung den hospizlich-palliativen Ansatz 
verlässlich etablieren sollten. 
Gerade hier – ob im Heim, Pflegedienst, Kranken-
haus oder in der WG – müssen im Zusammen-
spiel von Bildung und Organisationsentwicklung, 
Kooperation und Gemeinwesenorientierung ge-
eignete Konzepte, Angebote und Kooperationen 
im Sinne des hospizlich-palliativen Ansatzes kul-
tiviert werden.

Inhalt:
Die Projektwertstatt ist eine Bildungs- und kolle-
giale Beratungsform, die bereits viele und nach-
haltige Organisationsentwicklungsprozesse in 
Einrichtungen angestoßen hat. 
In drei Kursteilen und Praxistagen sowie über 
hausinterne Projekte werden die Teilnehmer*in-
nen darin unterstützt, vor Ort eine lebendige 
Palliative Geriatrie zu entwickeln und/oder zu 
sichern.
Neue Mitglieder im Netzwerk Palliative Geriat-
rie Berlin bekommen die Kursgebühr vom Land 
Berlin gefördert.
An der Werkstatt nehmen pro Einrichtung mind. 
zwei Personen (von der Leitungsebene und der 
Basis) teil. Sie bilden als Tandem das Kernteam 
für die Entwicklung einer palliativgeriatrischen 
Projektgruppe vor Ort.

Methodik:
• Projektarbeit, Vortrag mit Diskussion, Arbeits-

gruppen, Projektpräsentation, kollegiale Bera-
tung, Reflexion und Supervision, Hospitation, 
Begleitung über den Palliativgeriatrischen Kon-
siliardienst (PGKD)

 www.palliative-geriatrie.de/bildung


